aus 


Jutelligenz-⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligem⸗Comt ir im Pogthaust. 


Na. 251. Dienſtag, den 20. Oktober 1835. 


Angekommene Fremden vom 17. BEtober. 

Hr. Gutsb. v. Goslinowski aus Labiſzynek, Hr. Oekonom Smaezynski aus 
Dobrojewo, l. in No. 23 Walliſchei;, Hr. Gutsb. Kiedrowski aus Galaski, Hr. 
Gutsb. v. Kurczewski aus Mfzotow, l. in No. 26 Walliſchel; Hr. Börfter Ertel 
aus Chomeneiee, Frau Gutsb. Anders aus Liſſa, l. in No. 95 St. Adalbert; Fr. 
Gutsb, v. Zakrzewska aus Krotoſchin, Hr. Refer. Chrzaſzez aus Breslau, Hr. 
Handelsm. Rieſer aus Tyrol, k. in No. 136 Wilh. Str; Hr. Erbherr v. Kraſicki 
aus Malczewo, Hr. Erbherr v. Topinski aus Kluczewo, Hr. Erbherr v. Sczaniecki 
Sarbinowo, l. in No. 243 Breslauerſtr.) Hr. Ferte, Doct. Med., Hr. 
Kollegien⸗Regiſtrator Boborykin und Hr. Partik. Apſohn aus Berlin, l. in No. 1 
St. Martin; Hr. Erbherr v. Zielinski aus Piglowice, Hr. Erbherr v. Vojanowski 
aus Murka, Hr. Juſtizrath Strawinski, Hr. üffeffer Hecht, Hr. Advokat Kittel 
und Hr. Rendant Graff aus Wongrowitz, I. in No. 394 Gerberſtraße. 


1) Subhaſtationspatent. Zum 
nothwendigen Verkauf der dem Buchbinder 
Johann Philipp Lehmann ‚gehörigen, 
hierſelbſt sub No. 288. und 289, bele⸗ 
genen, zuſammen auf 13,103 Kehle, 
15 ſgr. 11 pf. gerichtlich abgeſchaͤtzten 
ö Grundſtücke - welche in eins verbaut ſind, 
haben wir einen Termin auf den rſten 
April 1836. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn. Referendarius 
Schottky in unſerem Partheien⸗ Zimmer 


Patent subhastacyiny. W drodze 
konieczney subhastacyi nieruchomo- 
Sci tu w Poznaniu, na ulicy Zamko- 
Wey. pod No, 288. 7 289. sytuowa- 
ney, w iedno ‚elaczoney,. introligato. 
rowi Janowi Filipowi Lehmann na- 
le2gcey, a ogôlnie na 13,103 Tal. 15 
sgr. fi fen, otaxowanéy, wyznaczy- 
lismy termin na dzien 1. Kwie- 
tn ia 18 36. o godzinie IotEy przed 
poludniem przed Deputowanym na. 
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anberaumt, zu uche folgende Perſo⸗ 
nen, deren Aufenthalt unbekannt iſt: 


1) die berwülkwete Abstheler rich, Char 

llotte geborne Engel, SE 

2) deren Tochter Aurora Leopoldine 

Roſalie Tietz, 

und Kaufluſtige hierdurch vorgeladen 
werden. 

Die Tare und der neueſte Hppetheke 
ſchein konnen in unſerer Regiſtratur in 
den Geſchaͤftsſtunden eingeſehen werben. 


Poſen, den 17. Auguſt 1835. 


Königl. Preuß. Land- und 
Stäbzgerlcht. 


8 Ueber den Nachlaß des zu Son. 
verſtorbenen Land⸗ und Stadt⸗Gerichts⸗ 


Aſſeſſor Anton v. Pruſinowski iſt unterm 

15. Auguſt d. J. der erbſchaftliche Liqui⸗ 
bariomSprogef eröffnet worden. Der Ter⸗ 
min zur Anmeldung aller Anſprüche ſteht 


am 9. December d. J. Vormittags 


um ro Uhr vor dem Herrn Land- und 
Stadt⸗Gerichts-Aſſeſſor Groſſer im Par⸗ 
theienzimmer des hieſigen Gerichts an. 
Wer ſich in dieſem Termin nicht meldet, 
wird aller feiner etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklaͤrt, und mit feinen Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
friedigung der ſich meldenden Glaͤubiger 
von der Maſſe noch übrig bleiben ſollte, 
verwieſen werden. 

Rawicz, den 7. September 1835. 

Koͤnigl. Preuß. Land ⸗ und 

Stadtgericht. 


szym Referendaryuszem Schottkim 
w.izbie nasz&y stron, do körego tak 
che maigcych kupienia, iakoli tez 
niewiadompch 2 mieysca swego po- 
bytu wierzydieli, iako to: 


1) owdowiala aptekarka Charlota 


Tietz domu Engel, i 
2) téyze côrka Aurora Leopoldina 
Rozalia Tietz, 

2 lem nadmienieniem zapozywamy, 
12 taxa, warunki i naynouszy wy= 
kaz hypötecany w naszey Registratu- 
rze w godzinach sluzbowych przey- 
rzane bydZ mog3. 

Poznan, dnia 17. Sierpnia 1835. 
Krol. Pruski 83d Ziemsko- 

Mieyski, 
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Nad e zmarlego w Go 

styniu Antoniego Prusinowskiego 
Assessora Szdu Ziemsko Mieyskiego 
otworzono pod dniem 15. Sierpnia 


r. b. process spadkowo likwidacyiny. 


Termin do podania wszystkich pre- 
tensyi wyznaczony, przypada na 
dzieng. Grudniar. b. o godzinie 
sotey przed poludniem w izbie stron 
tuteyszego Sadu przed Ur. Grosser 
Assessorem Sadu Ziemsko Mieyskie. 
80. Kto sie w terminie tym nie 
zglosi, zostanie za utracaigcego pra- 
wo pierwszenstwa iakieby mial uzna« 
ny, i z pretensyg swoig li do tego 
odeslany, coby sig po zaspokoieniu 
zgloszonych wierzycieli pozostalo. 
Rawicz, dnia 7, Wrzesnina 1835, 
Krol. Pruski Sad Ziemsko- 
Mieyski, 


3) Bekanntmachung. Der König: 
liche Juſtiz-Rath Ernſt Ludwig Daniel 
b. Schönfeldt, und die Germanie Vicko⸗ 
rie v. Pannewitz, haben mittelſt Ehever⸗ 
trages vom 11. Auguſt und 30. Sep⸗ 
tember ., die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen, wel⸗ 
ches hierdurch zur öffentlichen Keuntniß 
gebracht wird. 8 
Rogaſen, den 13. October 1835. 
Königlich Preuß. Land⸗ und 
Stadtgericht. 
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Obwieszezenie, Podaie sie. ni. 
nieyszem do publiczney wiadomosci, 
2e Krölewski Radzca Sprawiedliwosci 
Ernst Ludwik Daniel Ur. Schoenfeldt 
iGermanya Wiktorya Ur. Pannewitz, 
kontraktem przedslubnym z dnia ır, 
Sierpnia i 30. Wrzesnia r. b., wspöl- 
nosé maigtku i dorobku wylgezyli. 


RogoZno, d. 13. Pazdz. 1835. 


Kröl. Pruski 83d Ziems ko- 
Mieyski. 


4) 


Diejenigen Unternehmer, welche Kalk für den Poſener Feſtungs-Bau pro 


1836. zu liefern geneigt find, werden hierdurch aufgefordert, ihre Anerbietungen 
bis ſpaͤteſtens den 14. November c. Morgens 9 Uhr verſiegelt einzureichen, zu 
welcher Zeit dieſelben eroͤffnet und demnaͤchſt dem Königlichen Allgemeinen Kriegs⸗ 
Departement zur weitern Entſcheidung vorgelegt werden ſollen. Die Bedingungen 
der Lieferung ſind dieſelben wie bisher. Poſen, den 15. October 1835. 
i Königliche Fortifikation. 


5) Pferde⸗Verkauf. Freitag den 30. October d. J. Vormittags um 
94 Uhr ſollen auf dem Wilhelmsplatze hierſelbſt, circa 20 zum Kavalleries Dienft 
nicht mehr geeignete Pferde des Königlichen 7ten Hufarene Regiments, an den 
Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung öffentlich verkauft werden, welches 
hierdurch zur Kenntniß des Publikums gebracht wird. ö 

Poſen, den 16. October 1835, N 

In Abweſenheit des Regiments-Commandeurs 
v. d. Goltz, Major im 7. Huſ.⸗ Regt. 


* 9 1 
6) Pferdes-Verkauf, Sonnabend den 24. October c. früh 9 uhr wer⸗ 
den auf dem Kanonenplatz zu Poſen 13 zum Ausrangiren beſtimmte Pferde oͤffent⸗ 
lich verkauft werden. . 
Das Kommando der ıfien Abtheilung Ster Artillerie- 
Brigade. 


—— — — —äͤ— ͤ— 
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7) Bei A. W. Hayn in Verlin iſt erſchienen und bei E. S. Mittler in Po⸗ 
fer, Bromberg, Culm und Gneſen zu haben: 
Rumpf, die preuß. Städteordnung vom 19. November 1808. u. ſ. w. 1 Rtöblr. 
5 Sgr. 8 . 8 


— — 


8) Im Verlage von C. G. Kunze in Mainz iſt erfchienen und in der J. F. 
Kühnſchen Buchhandlung in Poſen, Markt No. 66. und Wilhelmsſtraße No. 
171. zu haben: 35 i f 5 
Wichtiges Werk für die hochwirdige katholiſche Geiſtlichkeit, fo wie für alle ka⸗ 
tholiſche Chriſten: Nickel, M. A., (Verfaſſer des Andachsbuch Maria) die 
heiligen Zeiten und Feſte nach ihrer Geſchichte und Feier in der katholiſchen 
Kirche. gr. 8. In 20 Heften a 72 Sgr. 


9) Nöthige Anzeige. Unterzeichneter empfiehlt ſich mit ſeinem gut aſ⸗ 
ſortirten optiſchen und meteorologiſchen Waaren⸗Lager, nämlich: große und kleine 

achromatiſche Taſchentubus und Operngucker in den ſchönſten und belichteften Fa⸗ 
gons. Ganz feine Augengläfer perescopee und doppelt =gefchliffene in allen Fa⸗ 
gons, und eingefaßt in aͤchtem Gold, Silber, Schildkröte „ Neuſilber, blauen 
Stahl u. ſ. w., und verſichert, daß ein jeder refp. Käufer zur Zufriedenheit bedient 
werden wird; welches bei juͤdiſchen herumreiſenden optiſchen Waarenhaͤndlern, die 
ſich in Zeitungen groß ausbreiten, um das Publikum anzulocken, und ihre Nürn—⸗ 
berger Brillengläͤſer um einen hohen Preis verkaufen; bei mir aber, als hieſigen 
Optikus und meteorologiſchen Inſtrumenten Arbeiter, dies nicht zu erwarten iſt. 
Mein Kunſt⸗Waarenlager iſt am Markt No. 4. bei der Stadt⸗Waage. 

Spe tte 2 25 M. Bernha rdt, Optikus. 


— 


